
2012

Lernorte im Heidekreis



Lernorte im Heidekreis

Herausgeber: 
Landkreis Heidekreis 

Kontakt: 
Anke von Fintel, Fachgruppe Kreisentwicklung und Wirtschaft, anke.vonfintel@heidekreis.de 

Thomas Dobutowitsch, Stabsstelle Schulverwaltung, Bildung und ÖPNV, t.dobutowitsch@heidekreis.de 

Soltau, Dezember 2020 

Lernorte im Heidekreis



Lernorte im Heidekreis

Herausgeber: 
Landkreis Heidekreis 

Kontakt: 
Anke von Fintel, Fachgruppe Kreisentwicklung und Wirtschaft, anke.vonfintel@heidekreis.de 

Thomas Dobutowitsch, Stabsstelle Schulverwaltung, Bildung und ÖPNV, t.dobutowitsch@heidekreis.de 

Soltau, Dezember 2020 

3

Lernorte im Heidekreis



4

Lernorte im Heidekreis Lernorte im Heidekreis



Inhalt

Vorwort	 07
Input: Bedeutung und Potentiale außerschulischer Lernorte	 08
Übersichtskarte	 11

A) Außerschulische Lernorte	 12

	 Geschichte und Heimat
	 „Denkort“ EIBIA – Historische Narben in der Landschaft	 14	
	 Deutsches Panzermuseum Munster 	 15
	 Evangelisches Damenstift Kloster Walsrode 	 16
	 Museumshus Wense	 17
	 Peetshof in Wietzendorf	 18	
	 Pult- und Federkielmuseum in Insel	 19

	 Kunst und Kultur
	 Die Benefelder Zeit von Arno Schmidt	 22
	 Felto – Filzwelt Soltau	 23
	 Harry´s klingendes Museum	 24
	 Kunst-Landschaft Springhornhof 	 25
	 Spielmuseum Soltau	 26

	 Natur und Umwelt
	 Schulbauernhof Wilsede	 28
	 Serengeti-Park Hodenhagen	 29
	 Walderlebnis Ehrhorn 	 30
	 Waldpädagogikzentrum Ostheide - Mehrtagesbetrieb 	 31
	 Waldpädagogikzentrum Ostheide - Tagesbetrieb	 32

	 Wissenschaft und Technik
	 Cordinger Mühle	 34
	 Heide Park Resort Soltau	 35
	 Historische Wassermühle Munster	 36

B) Einrichtungen der außerschulischen Bildung	 37

	 Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz 	 38
	 Bibliothek Waldmühle Soltau	 39
	 Bürgerhaus Munster	 40
	 Fahrbücherei Heidekreis	 41
	 Heidekreis-Musikschule	 42
	 Jugendhof Idingen	 43
	 Lesestube Wietzendorf	 44
	 Samtgemeindebücherei Schwarmstedt	 45
	 Sportbund Heidekreis e.V.	 46
	 Stadtarchiv Bad Fallingbostel	 47
	 Stadtarchiv Walsrode	 48
	 Stadtbücherei Bad Fallingbostel	 49
	 Stadtbücherei Bad Fallingbostel – Außenstelle Dorfmark	 50
	 Stadtbücherei Munster	 51
	 Stadtbücherei Schneverdingen	 52
	 Volkshochschule Heidekreis	 53

5

Lernorte im Heidekreis Lernorte im Heidekreis



6

Lernorte im Heidekreis Lernorte im Heidekreis



Vorwort

Lernen findet im Kindergarten, in der Schule, in 
der Ausbildung und im Betrieb statt. Aber auch 
außerhalb dieser klassischen Bildungseinrichtun-
gen gibt es viel zu entdecken und zu lernen! 

Mit Hilfe dieser Broschüre „Lernorte im Heide-
kreis“ stellen wir Ihnen die Vielfalt der zahlrei-
chen Orte und Einrichtungen im Heidekreis vor, 
die das lebenslange Entdecken, Staunen, Begrei-
fen und Lernen ermöglichen.

Nach einer Einführung zur Bedeutung außerschu-
lischer Lernorte durch Prof. em. Dr. Bernd Overwien 
und einer Übersichtskarte der jeweiligen Lernorte 
werden Ihnen diese thematisch nach „Geschichte 
und Heimat“, „Kunst und Kultur“, „Natur und Um-
welt“ sowie „Wissenschaft und Technik“ präsentiert. Sie werden überrascht sein, wo 
Sie überall Orte des Lernens finden werden.

Dabei handelt es sich um beispielsweise um Museen, Freizeitparks, Mühlen oder 
thematische Führungen, die jeweils von Gruppen aus Kindergärten, Schulen oder 
für Erwachsene und Familien in ihrer Freizeit interessant sein können. 

Es gibt viel zu entdecken, dabei wünsche ich Ihnen viel Freude! 
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Input

Prof. em. Dr. Bernd Overwien
Bedeutung und Potentiale außerschulischer Lernorte

In einer verbreiteten Karikatur ist eine Lehrkraft zu sehen, die akkurat einen Was-
serlauf farbig an die Tafel malt, während eine Schülerin aus dem Fenster schaut und 
dort einen Bach sieht. Dieses Bild zeigt in einfacher Form, um was es geht. Außer-
schulische Lernorte, seien sie mehr oder auch weniger komplex, bieten Anschauung 
und im bestens Fall sind sie in einen erklärenden Kontext eingebettet, im genannten 
Beispiel in eine Wald und Wiesenlandschaft. Es liegt hier also nahe, mit den Schüle-
rinnen und Schülern vor die Tür zu gehen und den Bach aus ganz verschiedenen Per-
spektiven zu untersuchen. Damit ist eine wesentliche Voraussetzung für das Lernen 
mit außerschulischen Lernorten angesprochen. Die Lernenden  sollen nicht einfach 
so dorthin gehen, sondern bereits Fragen an das, was ihnen dort vermutlich begeg-
net, formuliert haben. Methodisch geht es also um eine Erkundung eines bestimm-
ten Ortes, dessen Werthaltigkeit die Lehrkraft vorher geprüft hat.

Die Einbeziehung von realer Welt oder auch von speziell akzentuierten Orten, wie 
Museen, botanischen Gärten usw. in den schulischen Unterricht hat den Vorteil, 
dass hier verschiedene Sinne des Lernens angesprochen werden und der Lernort – je 
nachdem mehr oder weniger - auch als authentisch wahrgenommen wird. In der 
Schule gibt es für fast alle Fächer geeignete außerschulische Lernorte, das Beispiel 
des Baches kann den Sachunterricht der Grundschule, den Biologieunterricht oder 
auch den Politikunterricht betreffen, hier wäre dann der Schwerpunkt möglicher-
weise beim Naturschutz und dem Erhalt der Artenvielfalt zu setzen.

Außerschulische Lernorte sind allerdings nicht nur für den schulischen Unterricht 
interessant. Menschen lernen ja auch im täglichen Leben, gezielt oder eher beiläu-
fig. Dieses Lernen nennt man heute informelles Lernen, abgegrenzt vom formalen 
schulischen Lernen oder dem Lernen in Kursen, das nonformales Lernen genannt 
wird1. So lernen Besucher eines Museums über die dortigen Darstellungen und Aus-
stellungsstücke. Das Wandern auf einem Waldlehrpfad kann dazu führen, das die 
in ihrer Freizeit aktiven Menschen dort etwas über Bäume, Landschaftszusammen-
hänge, Naturschutz  oder Tiere lernen. Hier hängt natürlich alles von der Lernbe-
reitschaft und der Absicht der Spaziergänger ab. Jemand kann hier lernen, dies ge-
schieht aber nur, wenn dies aktiv angegangen wird.

In der Forschung unterscheidet man verschiedene Kategorien von außerschuli-
schen Lernorten: Die Natur, die Kulturwelt, Orte und Stätten der menschlichen Be-
gegnung und die die Arbeits- und Produktionswelt2. Ein erlebnisorientiertes Lernen 
in der Natur wird den meisten bekannt sein, hier geht es um Wälder, Wasserläufe, 
Felder usw. Die Kulturwelt betrifft die Gesamtheit menschlicher Erzeugnisse und 
Leistungen. Diesen kann in Museen oder den angesprochenen Lehrpfaden begegnet 
werden. Dazu gehören auch Kirchen, Denkmäler, Botanische Gärten, Aquarien oder 
auch Windkraft- und Solaranlagen. Orte menschlicher Begegnung sind Fachmessen, 
öffentliche Versammlungen oder auch ein Kommunal-, Landes- und Bundesparla-
ment. In der Arbeits- und Produktionswelt geht es um Betriebserkundungen, auch 
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um Praktika mit umfangreichen Lernmöglichkeiten. Hier kommen also Unterneh-
men genauso als Lernort in Frage, wie spezielle Produktionsstätten oder auch Bau-
ernhöfe.

Unterscheiden lassen sich auch Lernorte die nicht speziell für die pädagogische Nut-
zung errichtet wurden, wie  öffentliche Einrichtungen, Wald, Unternehmen usw. 
Daneben gibt es Lernorte mit beabsichtigter Bildungsfunktion, wie Natur- und Um-
weltzentren, Schulbauernhöfe, Botanische Gärten. Hier haben wir es dann auch oft 
mit einem  auf Zielgruppen zugeschnittenen pädagogischen Konzept zu tun und 
es werden oft auch Materialien und Medien zur Verfügung gestellt. Für beide Ar-
ten von Lernorten gilt allerdings bei schulischer Nutzung, dass der Besuch gut vor 
und nachbereitet werden sollte, damit tatsächlich auch die Lernpotentiale genutzt 
werden können. Dies gilt bei den erstgenannten Lernorten denen zunächst keine 
Lernabsicht zugrunde liegt, ganz besonders, aber auch für jene mit pädagogischen 
Konzepten. Hier werden häufig auch vorbereitende Materialien angeboten. Wichtig 
ist es beim Vorgehen auch, das bereits vorhandene Wissen der Lernenden einzube-
ziehen und auch etwaige Vor-Urteile über den Lernort im Konzept eines Besuchs mit 
zu überlegen3.

Nachgedacht werden kann auch über Kooperationen zwischen Schulen und außer-
schulischen Lernorten. Regelmäßige Besuche der dann wechselnden Schulklassen 
führen zu einer engeren Verbindung zwischen Schule und Lernort. Die Erwartungen 
beider Seiten sind dann von vornherein geklärt. Auch die Frage der Qualität des An-
gebotes, die oft von Lehrkräften gestellt wird, ist dann bereits durch Erfahrungen 
unterlegt und auch die Vor- und Nachbereitungsarbeit wurde schon konzeptioniert 
und im besten Falle in einem gemeinsam erarbeiteten Material festgehalten. Wich-
tig ist es, dass die Anbieter sich auf eine kontinuierliche Nutzung durch Schulen ver-
lassen können und Schulen umgekehrt wissen, dass hier zuverlässig in gleichblei-
bender Qualität etwas angeboten wird4.

Abschreckend wirkt manchmal der organisatorische Aufwand beim Besuch eines 
Lernortes. Auch die Kosten eines Busses oder des Eintritts können bremsend wirken. 
Auch hier können Kooperationen nützlich sein. So wird er Besuch von Lernorten im 
Bereich Globales Lernen/Bildung für nachhaltige Entwicklung durch die Organisa-
tion Engagement Global finanziell unterstützt und das Antragsverfahren ist relativ 
unaufwändig. Manchmal gibt es lokale oder überregionale Stiftungen, die solche 
Kosten übernehmen. Wenn die Lernorte selbst hier mit einschlägigen Informatio-
nen an die Schulen herantreten würden, könnten entsprechende Probleme über 
eine Angebotsstruktur gelöst werden, die solche Fragen mit enthält, Beispiel dafür 
gibt es etwa im Bereich Botanischer Gärten5.

Wichtig ist ein weiterer Punkt, der außerschulische Lernorte betrifft. Diese sind, wie 
bereits erwähnt, authentische Orte. Sie liefern damit aber auch manchmal sehr über-
zeugende spezielle Botschaften, die dann auch als überwältigend im Sinne des Beu-
telsbacher Konsenses empfunden werden können6. Dies ist kein Grund, auf den Be-
such eines solchen Lernortes zu verzichten. Wichtig ist aber, dass die Kontroversität 
gewahrt bleibt, dass also im begleitenden schulischen Unterricht auch kontroverse 
Positionen  zu den am außerschulischen Lernort vertretenden thematisiert werden.
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____________________________________________________________________
1 Overwien, Bernd (2011): Informelles Lernen in einer sich globalisierenden Welt. In Sander, Wolfgang; Scheun-

pflug, Annette (Hrsg.): Politische Bildung in der Weltgesellschaft. Bonn: BpB.

2 Sauerborn, Petra; Brühne, Thomas (2007): Didaktik des außerschulischen Lernens. Baltmannsweiler.

3 Wilhelm, Markus; Messner, Kurt; Rempfler, Armin: Außerschulische Lernorte – Chance und Herausforde-

rung. In: Messmer, Kurt u.a. (hrsg.): Ausserschulische Lernorte – Positionen aus Geographie, Geschichte und 

Naturwissenschaften.

4 Karpa, Dietrich (2015): Kooperation will gelernt sein. In: Karpa, Dietrich; Overwien, Bernd; Plessow, Oliver 

(Hrsg.): Außerschulische Lernorte in der politischen und historischen Bildung. Immenhausen, S. 10-16.

5 Hethke, Marina; Menzel, Susanne; Overwien, Bernd (Hrsg.) (2010): Das Potential von botanischen Gärten 

als Lernorte zum Globalen Lernen. In: ZEP, Heft2, S. 16-20, siehe https://www.pedocs.de/frontdoor.php?sour-

ce_opus=9604 (03.11.2020), siehe auch: https://www.die-politische-pflanze.de/startseite (03.11.2020).

6 Overwien, Bernd (2019): Politische Bildung ist nicht neutral. In: Zeitschrift „Demokratie gegen Menschen-

feindlichkeit“ Heft 1/Mai-2019, S. 26-38.
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Standorte der Lernorte
und außerschulischen Einrichtungen

Hinweis: Keine Vollständigkeit aller Standorte, sondern bezogen auf diese Broschüre.
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Außerschulische Lernorte
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Geschichte und Heimat

Foto: © Heimatverein Dorfmark
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„Denkort“ EIBIA
Historische Narben
in der Landschaft

Anschrift
Freudenthalstraße 5

29699 Walsrode

Kosten
Die Angebote sind kostenlos

Öffnungszeiten
Termine auf Anfrage

Kontakt
Tel.: 0163 / 1650184

Mail:	 vorstand@forum-bomlitz.de

www.forum-bomlitz.de

Foto: © FORUM Bomlitz

Die „EIBIA GmbH für chemische Produkte“ war mit 

ihren drei Standorten die flächenmäßig größte Pul-

verfabrik im „Dritten Reich“. 20 bis 25 % des Pulvers, 

das die Deutsche Wehrmacht im Zweiten Weltkrieg 

verbrauchte, wurde bei der EIBIA hergestellt.

Ihren Hauptsitz und das Stammwerk hatte die Fir-

ma in Bomlitz/Benefeld. Zu Spitzenzeiten arbeite-

ten hier mehr als 6.000 Fremd- und Zwangsarbeiter 

aus über zwanzig Nationen. 1944 waren zusätzlich 600 jüdische Frauen 

aus Auschwitz im Benefelder KZ-Außenlager Sandberg als Arbeitskräfte 

der EIBIA untergebracht. Arbeitsbedingungen in der Fabrik und zahlrei-

che Biografien von damaligen Internierten können heute nachvollzogen 

werden.

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wurden die Anlagen demontiert 

und fast 90 % der Gebäude gesprengt. Anschließend war das Gelände 

mehr als vierzig Jahre lang eingezäunt und unberührt, bis die Gemein-

de Bomlitz das Areal sanierte und als Naherholungsgebiet öffentlich zu-

gänglich machte.

Auf dem Gelände sind über einen Geschichts- und Informationspfad die 

Relikte über Schautafeln für die Besucherinnen und Besucher dokumen-

tiert. Die Geschichte der ehemaligen Pulverfabrik ist darüber hinaus in 

einer Schriftenreihe umfangreich veröffentlicht.

Die Ruinen und Relikte der EIBIA zeigen sich kontrastreich als Narben in 

der schönen Landschaft. Die ansonsten unberührte Natur darf über die 

Vergangenheit des „Denkorts“ EIBIA nicht hinwegtäuschen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten

und Schulklassen:

Der Kulturverein FORUM Bomlitz führt Gruppen durch das Gelände und 

erläutert zielgruppenorientiert die geschichtlichen Zusammenhänge. Ein 

Mindestalter von zwölf Jahren wird empfohlen. Die Führungen werden in 

einem Touristenführer beschrieben als einer der „111 Orte in der Lünebur-

ger Heide, die man gesehen haben muss“.
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Deutsches  
Panzermuseum  

Munster

Foto: © DPM

Das 1983 gegründete Deutsche Panzermuseum Muns-
ter (DPM) bearbeitet die Geschichte der deutschen Pan-
zer von ihren Ursprüngen bis in die Gegenwart. Wir 
möchten die Aufgabe meistern, die Aspekte Bildung 
und Unterhaltung, die jedem Museumsbesuch inne-
wohnen, auch angesichts eines schwierigen Themas 
erfolgreich auszubalancieren.

Organisierte und maschinisierte Gewalt sind zentrale 
Themen des 20. und 21. Jahrhunderts. Das DPM ist das einzige Museum mit 
diesem thematischen Fokus in Deutschland und setzt sich für eine wissen-
schaftlich fundierte, multiperspektivische und kritische Vermittlungspraxis 
ein. Darin spielen Alltags-, Kultur- und Sozialgeschichte, Politik- und Wirt-
schaftsgeschichte ebenso eine wichtige Rolle wie Militär- und Technikge-
schichte.
Die Dauerausstellung speist sich aus zwei Sammlungen, die der Bundeswehr 
und der Stadt Munster. Sie umfasst Panzer aller Art, militärische Lastkraft-
wagen, Personenkraftwagen und Motorräder vom Ersten Weltkrieg über 
den Zweiten Weltkrieg, die Teilung Deutschlands bis in die Gegenwart. Das 
Sammeln und Bewahren der Fahrzeuge und Waffen ist primäre Aufgabe der 
Bundeswehr; Vermittlung und Museumsbetrieb liegen in der Hand der Stadt 
Munster.

Als außerschulischer Lernort bietet das Museum allen Besucherinnen und 
Besuchern zahlreiche Möglichkeiten, sich intensiver mit der Geschichte der 
Panzerwaffe auseinanderzusetzen. Dazu zählen Führungen und Veranstal-
tungsreihen. 
Kinder ab dem 6. Lebensjahr haben die Möglichkeit mit einem Mitmachheft 
die Ausstellung selbstständig zu erkunden. Vertiefende Bildungsangebote 
für Schul- und Jugendgruppen ab der 9. Klasse können ab März 2021 ganz-
jährig in Deutsch und Englisch gebucht werden. In Abstimmung werden ge-
eignete Themen und Formate für die gewünschte Altersgruppe und Unter-
richtseinheit ausgewählt und gemeinsam entwickelt. Grundsätzlich sind 
alle Bildungsangebote für Schul- und Jugendgruppen kostenfrei.
Weitere Informationen zur Buchung und das aktuelle Angebot finden Sie auf 
unserer Website.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten und Schulklassen:
Das Bildungsangebot ist ab März 2021 für Schul- und Jugendgruppen ab der 
9. Klasse buchbar.
Formate: Überblicks- und Themenführungen, Projekttage, Workshops.
Themenbereiche: Erster Weltkrieg, Weimarer Republik, Nationalsozialismus, 
Zweiter Weltkrieg, Kalter Krieg, Krieg in der Erinnerungskultur, Der Panzer 
als Symbol, Menschen und Panzer, Technik- und Kriegserfahrungen.

Anschrift
Hans-Krüger-Str. 33 

29633 Munster

Kosten
Eintritt: 8 €, ermäßigt 4 €,  

Familie 15 €

Tägliches Führungsangebot: 

3 € pro Person; Voranmeldung für 

Gruppen / Schulklassen notwendig

Öffnungszeiten
Oktober bis Mai:  

Di. – So. 	 10:00 – 18:00 Uhr 

montags geschlossen

Juni bis September:	  

Mo. – So.  	 10:00 – 18:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 05192 / 2552

Mail: fuehrung@daspanzermuseum.de

www.daspanzermuseum.de
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Evangelisches  
Damenstift Kloster  

Walsrode

Anschrift
Kirchplatz 2

29664 Walsrode

Kosten
Frei für Kindergärten und 

Schulklassen

Öffnungszeiten
Täglich von 9:00 – 18:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 05161 / 4858380 (Sekretariat)  

bzw. 0171 / 6401438 (Äbstissin)

Mail: info@kloster-walsrode.de

www.kloster-walsrode.de

Foto: © Kloster Walsrode

Das älteste Kulturdenkmal im Heidekreis

Ein Ort für starke Frauen seit über 1000 Jahren

Ein christlicher Ort

Ein spiritueller Ort

Ein Ort voller Kultur - alter und zeitgenössischer

Ein herrlicher kleiner Park zum Verweilen

...und all dies mitten in der Stadt. 

Das Evangelische Damenstift Kloster Walsrode wurde 986 gegründet und 

steht baulich mit seiner wechselvollen Geschichte heute so, wie es im 

18.Jhdt. wieder errichtet wurde. Beeindruckend sind die Kapelle mit his-

torischer Glasmalerei der Fenster aus dem 15.Jhdt., sakraler Kunst und ei-

ner Holzdecke mit einer profanen und fröhlichen Malerei sowie der Rem-

ter, ein Festsaal, der auf eine Zustiftung des letzten Kaisers zurückgeht. 

Seit über 1000 Jahren leben hier ausschließlich Frauen, die sich heute um 

kulturelle, soziale und spirituelle Aufgaben kümmern, gemeinsam und 

selbstbestimmt. 

Trotz seiner zentralen Lage war das Kloster jahrhundertelang nicht zu-

gänglich, bildete einen eigenen Mikrokosmos, der Dritte ausschloss und 

im Umfeld als fremd, ausgrenzend wahrgenommen wurde. Diese Rezep-

tion soll überwunden werden, das Kloster als ein Teil der hiesigen Ge-

schichte sinnlich erlebbar werden sowie einen schützenden Raum bieten, 

der auch ein spirituelles Angebot beinhaltet. Die sinnliche Erfahrung, der 

partizipative Umgang mit dem Kloster als Lebensraum ermöglichen es, 

Geschichte und Glauben konkret zu erleben und schaffen einen sinnli-

chen und gestaltenden Zugang zu diesen Themen. Darüber hinaus wer-

den durch diese Erlebnisse Identifikationspunkte mit der Region als Hei-

matort geschaffen.  

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

interaktive Programme in Zusammenarbeit mit den Bildungsinstitutionen

Altersgerechte Führungen 

musikalische Programme 

Sinnliche Erlebnisse im Park, z.B.Kräuter

vieles ist möglich, lassen Sie uns gemeinsam ein individuelles Konzept 

entwickeln
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Museumshus
Wense

Foto: © Heimatverein Dorfmark

Im Museumshus Wense erfahren Kinder und Ju-

gendliche nicht nur, was es mit der „Guten Stube“ auf 

sich hat, sondern wie sich das Leben der Menschen 

in den Dörfern früher im Allgemeinen abspielte. Die 

Räume im  Museumshus sind themenbezogen ein-

gerichtet. Außer der „Guten Stube“ gibt es ein Kin-

derzimmer, eine Küche, eine Maler-, Tischler- und 

Schusterwerkstatt, einen Schulklassenraum „anno 

dazumal“, einen „Stall“ mit landwirtschaftlichen 

Arbeitsgeräten, eine Spinn- und Webstube und eine Dachkammer, in der 

Elektrogeräte vom Bügeleisen über Telefonapparate bis hin zu alten Ra-

dio- und Fernsehgeräten ausgestellt sind. 

„Wer kommt unter die Trockenhaube?“

„Wie funktioniert eine Schnippelbohnenmaschine?“

„Was ist ein Torfspaten?“ 

und 

„Wo sitzt der Streber in der Klasse?“

Diese und andere Fragen werden unterhaltsam und kurzweilig beant-

wortet.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten

und Schulklassen:

Für Schulklassen und Gruppen von Kindern und Jugendlichen im Alter 

von 6 bis 14 Jahren.

Dauer: ca. 1½ Stunden

Anschrift
Am Sandberg 2

29683 Wense

Kosten
Erwachsene: 2 €

Kinder und Jugendliche: 1 €

Öffnungszeiten
Nach Vereinbarung

Kontakt
Heimatverein 

für das Kirchspiel Dorfmark

Bianca Fischer (Vorsitzende)

Tel.: 05163 / 290558

Mail: bianca-fischer

           @heimatverein-dorfmark.de

www.heimatverein-dorfmark.de
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Peetshof
in Wietzendorf

Anschrift
Heimatverein Peetshof Wietzendorf e.V.

Über der Brücke 1

29649 Wietzendorf

Kosten
Erwachsene: 2 €

Kinder frei

Gruppen ab 10 Personen

1,50 € pro Person

Öffnungszeiten
Nach Vereinbarung

Kontakt
Tel.: 05196 / 332 oder 05196 / 421

Mail: 	anneliese.blumberg

	 @googlemail.com oder 

	 bsfm-ruehlmann@gmx.de

www.peetshof-wietzendorf.de

Foto: © Andreas Reinert

Der Peetshof in Wietzendorf ist ein typischer Bau-

ernhof der Zentralheide in Fachwerkbauweise. Ein 

so imposantes Zeugnis bäuerlicher Kultur aus ver-

gangenen Jahrhunderten findet man nur noch sel-

ten vollständig an seinem ursprünglichen Standort.

Die original erhaltenen Wohnräume sind entspre-

chend der Bauzeit des Hauses, der zweiten Hälfte 

des 19. Jahrhundert, ausgestattet. Die Vertäfelung 

und der Steinboden im Flur, die Einrichtung der Bauernstube, das eiserne 

Kinderbett im Schlafzimmer und die Schwengelpumpe, der alte Herd, ein 

über 100 Jahre alter Schrank in der Küche u. v. a. sind Zeugen dafür, wie 

man früher auf dem Peetshof gearbeitet und gelebt hat. 

Der frühere Heuboden beherbergt eine Ausstellung zu Wietzendorfs Ge-

schichte. 

In der Spinn- und Webstube werden Spinnräder und ein Webstuhl gezeigt, 

Zeugen einer Zeit, in der man Strümpfe, Pullover u. a. selbst strickte und 

an langen Winterabenden Tisch- und Bettwäsche selbst webte.

In der Peetshof-Scheune werden verschiedene Ausstellungen präsentiert, 

z. B. „Wald, Holz, Handwerk“ und „Landwirtschaftliches und hauswirt-

schaftliches Gerät 1870 - 1970“. Auf dem Peetshof steht einer der wenigen 

in der Heide noch erhaltenen Göpelschuppen mit intakter Technik für den 

Antrieb von Dreschmaschine und Schrotmühle durch ein Pferd.

Im alten Korn- und Honigspeicher des Hofes sind eine Imkereiausstellung 

und eine Moor- und Torfstichpräsentation untergebracht, typische Er-

werbs- und Versorgungsbereiche der alten Heidebauernwirtschaft.

Sehenswert sind auch das Backhaus aus dem Jahr 1648, die alte Steingrot-

te und der Ziehbrunnen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten

und Schulklassen:

Führungen nach Terminabsprache. Die Führungen sind kostenlos, um 

eine Spende wird gebeten.
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Pult- und
Federkielmuseum
– Schulmuseum –

Foto: © Heimatbund Schneverdingen

Das Museum befindet sich in der Dorfmitte von 

Insel (Stadt Schneverdingen) im Gebäude der ehe-

maligen Volksschule von Insel. Es wurde im Juni 

1998 nach Auflösung der Grundschule Insel/Wes-

seloh und einer Umbauphase eröffnet. Organisato-

risch steht es in der Trägerschaft des Heimatbundes 

Schneverdingen e. V. Es wird hier als eigenständige 

Abteilung geführt. 

In einem Klassenzimmer der Vergangenheit mit historischen Möbeln 

werden Erinnerungen an frühere Schulzeiten wach. Mehrsitzige Schul-

bänke mit Tintenfässern und Federhalterrillen, das Lehrerpult, Wandta-

feln, Landkarten, das Harmonium, der Torfofen, Schrift- und Bildtafeln, 

Schiefertafeln, der Rohrstock und vieles mehr vermitteln Rückblicke in 

die vordigitalen Volksschulzeiten. 

In weiteren Ausstellungsräumen werden Schulranzen, Arbeiten aus dem 

Werk- und Handarbeitsunterricht, Globen, Schultüten, Zeugnisse, Schie-

fertafeln und andere Relikte aus früherer Zeit gezeigt. Ebenso sind eine 

Vielzahl von Karten, Bildtafeln, Büchern, technischen Geräten, Tierpräpa-

raten usw. als Ausstellungsstücke zu sehen.

Ein Raum zeigt das Leben der Volksdichterin Marie Kupfer (1864 - 1940), 

die im Inseler Schulhaus als Tochter des damaligen Lehrers Friedrich Wil-

helm Menke geboren wurde und im heutigen Pult- und Federkielmuseum 

aufwuchs. Ihr schriftlicher Nachlass sowie einige Originalgegenstände 

aus dieser Zeit sind ausgestellt.

In unregelmäßigen Abständen werden Sonderausstellungen zu wech-

selnden Themen angeboten, wie zum Beispiel „Werkzeuge des Geistes 

– Schreibgeräte und Tintenfässer“, „Glauben und Wissen in Schule und 

Familie“ und ein Herbarium, also eine Sammlung konservierter (meist 

getrockneter und gepresster) Pflanzen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten

und Schulklassen:

Für Schulklassen, Klassentreffen und andere Veranstaltungen kann eine 

historische Schulstunde, zum Beispiel bei der „Lehrerin Fräulein Müller“ 

gebucht werden.

Anschrift
Reinsehlener Weg 2

OT Insel

29640 Schneverdingen

Kosten
Eintritt: 

Erwachsene: 2 €

Kinder: 0,50 €

Unterricht pro Person:

Erwachsene: 1 €

Kinder: 0,50 €

Öffnungszeiten
Anfang Mai bis Mitte Oktober jeweils

mittwochs, samstags und sonntags

von 14 – 17 Uhr.

Kontakt
Frau Erika Koopmann

Tel.: 05193 / 6969

Herr Werner Renken

Tel: 05193 / 7030

www.heimatbund-schneverdingen.de
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Kunst und Kultur
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Die Benefelder Zeit  
von Arno Schmidt

Anschrift
Am Mühlenhof 8a

29699 Walsrode

Kosten
Die Angebote sind kostenlos

Öffnungszeiten
Führungen auf Anfrage

Kontakt
Tel.: 0163 / 1650184

Mail: vorstand@forum-bomlitz.de

www.forum-bomlitz.de

Foto: © FORUM Bomlitz

Er ist einer der bedeutendsten deutschen Autoren 

der Nachkriegszeit und sicherlich einer der unge-

wöhnlichsten. Fünf Jahre lang lebten Arno Schmidt 

und seine Frau Alice nach dem Zweiten Weltkrieg 

als mittellose Flüchtlinge an der Cordinger Mühle 

in Benefeld.

Hier entschied sich Arno Schmidt, fortan Schrift-

steller sein zu wollen. Auf dem Cordinger Mühlen-

hof entstand sein Erstlingswerk „Leviathan oder Die beste der Welten“, 

das sofort Aufsehen erregte in der deutschen Literaturwelt. Später ent-

standen Kurzromane und Novellen mit Benefeld und der Umgebung als 

Hintergrund der Handlungen.

Die Lebensumstände auf dem Mühlenhof waren beengt: Mit zwölf Par-

teien und insgesamt fast vierzig Personen musste der Wohnraum in dem 

Gutshaus geteilt werden. Für den Schriftsteller Arno Schmidt waren es 

unzureichende Arbeitsbedingungen. Der Zwang, seinen Lebensunterhalt 

mit Nebentätigkeiten verdienen zu müssen, war ein weiteres Erschwer-

nis. So berichten Zeitzeugen, dass Schmidt zurückgezogen lebte und Kon-

takte zu anderen im Wesentlichen vermied.

Arno Schmidt hat mit seiner Sprache und seinen Wortmalereien Maßstä-

be gesetzt. Es lohnt sich, mehr über diesen besonderen Autoren zu erfah-

ren, der später mit „Zettel‘s Traum“ ein legendäres Großwerk schuf.

Die Zeit von Arno und Alice Schmidt in Benefeld ist darüber hinaus nicht 

nur eine wichtige Zeit mit literaturwissenschaftlicher Bedeutung. Sie be-

schreibt auch zwei Flüchtlingsbiographien, deren Alltag stellvertretend 

für den vieler anderer durch authentische Dokumente und nicht zuletzt 

die Tagebücher von Alice Schmidt vor Ort dargestellt werden kann.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Die Dauerausstellung „Arno Schmidt in Benefeld“ befindet sich im Mül-

lerhaus an der Cordinger Mühle. Der Kulturverein FORUM Bomlitz stellt 

bei Führungen die Originalschauplätze und Handlungen aus Novellen 

von Arno Schmidt vor. Bei den Führungen wird ein Einblick in das dama-

lige Leben von Arno Schmidt als Schriftsteller und seiner Frau vermittelt. 

Ein Mindestalter von 16 Jahren wird empfohlen.
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felto  
Filzwelt Soltau

Foto: © felto Filzwelt Soltau

felto – Filzwelt Soltau ist eine gemeinnützige, unab-

hängige Kultur- und Bildungseinrichtung. In einem 

denkmalgeschützten Filz-Lagerhaus mitten in der 

Soltauer Innenstadt macht felto diesen traditions-

reichen und immer wieder überraschenden Stoff 

auf fünf Etagen vielfältig erlebbar.

So bietet der Bereich „Phänomen Filz“ spielerisch-

experimentelle Erfahrungen mit dem Material. Der 

Produktionsbereich beleuchtet u.a. die maschinelle 

Herstellung und lädt zum Selber-Filzen per Hand ein. Und auf der Produkt-

ebene wird das Spektrum der Anwendungen von Klavier bis Filter sicht-

bar. Sonderausstellungen und Veranstaltungen runden das Angebot ab.

Filz ist ein integratives Material. Entsprechend ist die Ausstellung mög-

lichst barrierearm angelegt. Das Haus ist rollstuhlgerecht erschlossen. 

Viele Stationen werden mit Texten in einfacher Sprache erläutert.

Filz steckt voller Möglichkeiten – zum Beispiel gestalterisch, technisch, 

therapeutisch und ökologisch.

Entsprechend vielfältig können die Programminhalte und -perspektiven 

sein:

z.B. historisch (lokal- und industriegeschichtlich), materialkundlich (Tex-

til ist nicht gleich Textil), produktionsorientiert (vom Schaf zum Filz),

kreativ (Filztechniken und kreatives Recycling).

Auch größere Projekte (wie z.B. die Erarbeitung eines Gemeinschafts-

kunstwerks) sind in Absprache möglich.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Führungen (abgestimmt auf Altersgruppe und fachlich-

	 thematisches Interesse)

-	 Filzaktionen / Workshops

-	 gelegentlich Sonderveranstaltungen (z.B. Mathe-Interaktivausstellung)  

Programme auf Wunsch auch in Englisch oder mit Rücksicht auf besonde-

re Förderbedarfe.

Anschrift
Marktstraße 19

29614 Soltau 

(zu Fuß gut erreichbar von Bahnhof  

und Bushaltestellen)

Kosten
Gruppengrundpreis: 

2 € pro Kitakind

3 € pro Schülerin / Schüler           

plus ggf. Programmkosten

Öffnungszeiten
Jeden Tag 10:00 – 18:00 Uhr        

für Gruppen darüber hinaus 

nach Vereinbarung

Kontakt
Tel.: 05191 / 9754743

Mail: info@filzwelt-soltau.de

www.filzwelt-soltau.de

23

Lernorte im Heidekreis Lernorte im Heidekreis



Harry’s klingendes  
Museum

Anschrift
Neustädter Straße 25

29690 Schwarmstedt

Kosten
Eintritt frei

Spenden zum Erhalt der Exponate 

erwünscht

Öffnungszeiten
Ganzjährig zugänglich 

Führungen nach Absprache

Kontakt
Tel.: 05071 / 912941

Mail: h-natuschka@t-online.de

www.favre.beepworld.de

Foto: © Harry ś klingendes Museum

Hier werden Kinder und Jugendliche eingeladen 

kulturhistorisch bedeutende Automatophone 

(selbstspielende Musikinstrumente) zu entdecken. 

Gerne nimmt Harry Natuschka seine Besucher mit 

auf eine musikalische Zeitreise. Das Museum führt 

durch die historische Klangwelt des 18./19. und frü-

hen 20. Jahrhunderts. Eure Ohren werden Augen 

machen! Die rund 100 Exponate, von der Spieldose 

bis zur großen Konzertorgel erzählen auf roman-

tisch-poetische Weise eine eigene Geschichte. Ihre Erbauer, kreative Tüft-

ler aus dem Schwarzwald, der Schweiz, Paris oder Leipzig werden ebenso 

thematisiert wie das gesellschaftliche Umfeld in dem die Instrumente 

ihre Verwendung fanden. Das Museum gehört zur deutschen Orgelstraße 

und ist in das UNESCO- Kulturerbe -Verzeichnis aufgenommen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Die antiken Automatophone sind erstaunlich modern! Es sind „Digitale 

Datenspeicher Musikinstrumente“ mit „Software“ in Form von bestifte-

ten Walzen, gestanzten Notenscheiben, gelochten Papier und Pappstrei-

fen. Es bieten sich viele Anknüpfungspunkte in den Bereichen Musik, 

Naturwissenschaft, Kunst und Technik. Themenwünsche werden gerne 

berücksichtigt.
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Kunst-Landschaft 
Springhornhof

Foto: © Kunstverein Springhornhof

Eingebettet in die Felder, Wälder und Wiesen rund 

um das Heidedorf Neuenkirchen begegnen Spazier-

gänger und Radfahrer mehr als vierzig eindrucks-

vollen Landschaftskunstwerken. Die Werke dieses 

„offenen Museums“ wurden von internationalen 

Künstlerinnen und Künstlern wie Tony Cragg, Timm 

Ulrichs, Micha Ullman, Mark Dion, Christiane Mö-

bus eigens für ihre Standorte entwickelt. 

Die Skulpturen und begehbaren Installationen laden dazu ein, eine viel-

fältige Natur- und Kulturlandschaft zu entdecken. Sie sind Anlass, Ge-

schichte und Geschichten der Umgebung des Dorfes und seiner Menschen 

kennen zu lernen. 

Mitten im Dorf zeigt der Kunstverein Springhornhof e.V. in den ehemali-

gen Stallungen einer historischen Hofanlage wechselnde Ausstellungen 

zeitgenössischer Kunst und betreibt einen „Internationalen Dorfladen“ 

mit ländlichen Produktentwicklungen aus aller Welt. 

Hinter dem Ausstellungsgebäude kann man einen Blick in den Ateliergar-

ten des ortsansässigen Bildhauers HAWOLI werfen.

Die Erkundung der Ausstellungen und Außenobjekte entlang eines aus-

geschilderten Rundwegs eröffnet zu jeder Jahreszeit ungeahnte Zugänge 

zu Kunst, Natur und Landschaft. 

Aktuelle Lagepläne und Begleitinformationen sind im Kunstverein 

Springhornhof oder online erhältlich.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

 

„Kunstforschertouren“ für Kinder und Jugendliche können je nach Alter 

und Zeitrahmen (ab 1,5 Stunden) individuell vereinbart werden. 

Die meisten Angebote beinhalten neben dem Gespräch über die Kunst-

werke einen praktischen Teil. Es geht um den gemeinsamen Austausch, 

das genaue Wahrnehmen und das praktische Experimentieren mit ge-

wöhnlichen und ungewöhnlichen Materialien.

Anschrift
Tiefe Straße 4

29643 Neuenkirchen

Kosten
Ausstellungen 2 €, erm. 1 €

Begleitbuch Landschaftskunst 8 €

Führungen ab 45 €

Öffnungszeiten
Ausstellungen von April bis Dezember 

Di. – So. 14 bis 17 Uhr 

und nach Vereinbarung.

Die Außenobjekte sind jederzeit frei 

zugänglich.

Kontakt
Tel.: 05195 / 933964

Mail: info@springhornhof.de

www.springhornhof.de
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Spielmuseum 
Soltau

Anschrift
Poststraße 7 und 15

29614 Soltau

Kosten
Gruppengrundpreis (Eintritt):

1 € pro Kitakind 

2 € pro Schülerin / Schüler

(Soltauer Einrichtungen frei)

plus ggf. Programmkosten

Öffnungszeiten
Jeden Tag 10:00 – 18:00 Uhr 

für Gruppen darüber hinaus 

nach Vereinbarung

Kontakt
Tel.: 05191 / 82182

info@spielmuseum-soltau.de

www.spielmuseum-soltau.de

Foto: © Rüdiger Katterwe

Auf rund 900 m² bietet eine der besten und vielfäl-

tigsten Spielzeugsammlungen der Welt jede Men-

ge zum Staunen und Bewundern, zum Lachen und 

Erinnern – von der selbstgestalteten Ankleidefigur 

bis zum schnittigen Schienenzeppelin … Einzigarti-

ge Ausstellungsstücke führen durch Lebenswelten 

aus vier Jahrhunderten und erzählen spannende 

Geschichten, Mitmachangebote wecken die Spiel-

freude. 

Die Bandbreite der Ausstellungsstücke reicht vom zwei mal drei Meter 

großen englischen Puppenhaus bis zum daumenkleinen Stofftier, von 

mechanischen Blechspielzeugen bis zu Papiertheatern. Spanschachteln 

geben den Blick frei auf farbenfrohe Märkte, orientalische Städte und 

exotische Tierparks. Kaufläden, Küchen und Stuben vermitteln einen 

Eindruck von Elternwünschen und Kinderträumen. Märchenbilder ver-

wandeln sich auf wundersame Weise, und optische Spielzeuge verändern 

den gewohnten Blick. Verkehrsmittel von der eleganten Kutsche bis zur 

Miniaturautoparade spiegeln technische Neuerungen. Puppen lassen 

Schönheitsideale und Modetrends der letzten dreihundertfünfzig Jah-

re Revue passieren. Bilder und Holzspielzeuge zeigen künstlerische und 

pädagogische Reformen. Improvisiertes zeugt von Einfallsreichtum, aber 

manchmal auch von Krisen und Not.

Spielzeug reflektiert die Welt im Kleinen und entsprechend groß ist das 

mögliche Themenspektrum für Programme,

ob historisch (z.B. Kindheit früher), technisch (z.B. Antriebsformen) oder 

kreativ und spielpraktisch (z.B. Bauen, Verwandeln, Regeln erfinden). Ger-

ne geht das Museumsteam auf individuelle Programmwünsche ein.

Mit dem „Fliegenden Klassenzimmer“ verfügt das Spielmuseum über ei-

nen im wahrsten Sinne des Wortes herausgehobenen museumspädagogi-

schen Raum mit besonderer Atmosphäre.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Führungen (abgestimmt auf Altersgruppe und fachlich-

	 thematisches Interesse)

-	 Spielaktionen und Kreativ-Workshops

-	 gelegentlich Sonderveranstaltungen (z.B. Murmelwochen)  

-	 Programme auf Wunsch auch in Englisch
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Natur und Umwelt
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Schulbauernhof  
Wilsede

Anschrift
Wilsede 1

29646 Bispingen

Kosten
205 € pro Teilnehmerin und 

Teilnehmer für 5 Tage Unterkunft, 

Verpflegung und Programm

Öffnungszeiten
Buchung über die 

VNP Stiftung Naturschutzpark 

Lüneburger Heide

Kontakt
Tel.: 05198 / 9824329

Mail: buhr@verein-naturschutzpark.de

www.verein-naturschutzpark.de

Foto: © VNP

Heidebauernwirtschaft mit allen Sinnen entdecken

Der Schulbauernhof Hillmershof liegt im Städte-

dreieck Hamburg, Bremen und Hannover inmitten 

der Lüneburger Heide. Als Umweltbildungsangebot 

der VNP Stiftung Naturschutzpark Lüneburger Hei-

de versteht sich der Hof als außerschulischer Lern-

ort für eine Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE). Hier werden die traditionelle Heidebauern-

wirtschaft, aktiver Naturschutz und moderne Kulturlandschaftspflege 

mit allen Sinnen erlebbar: In authentischer Umgebung einer historischen 

Hofstelle erhalten Schülerinnen und Schüler der dritten bis sechsten Jahr-

gangsstufen Einblick in die bäuerliche Landwirtschaft, die Herkunft und 

Zubereitung gesunder Lebensmittel und den verantwortungsvollen Um-

gang mit natürlichen Ressourcen. 

Im Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit steht das Konzept des ganzheit-

lichen und handlungsorientierten Lernens: Durch das Eingebundensein 

in sämtliche Aufgaben des Hofes entdecken Kinder und Jugendliche die 

Notwendigkeiten und Zusammenhänge der bäuerlichen Landwirtschaft. 

Im Selbst-Tun erhalten sie außerdem eine Fülle an Gelegenheiten, ihre 

handwerklichen, motorischen und sozialen Fertigkeiten zu erweitern, 

Wissen hinzuzugewinnen, Vorstellungen zu reflektieren und die Konse-

quenzen ihres Handelns ganz unmittelbar zu erleben. Im Miteinander 

von Mensch, Tier und Natur erfahren sie zudem Gemeinschaft, Anerken-

nung und Wertschätzung.

Auf diese Weise lernen Schülerinnen und Schüler einen achtsamen und 

verantwortungsvollen Umgang mit sich selbst, miteinander und mit der 

Umwelt und entwickeln Handlungskompetenzen, die sie zur Gestaltung 

einer lebenswerten Welt benötigen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Das Schulbauernhofprogramm der VNP Stiftung Naturschutzpark rich-

tet sich an 3. – 6. Schulklassen. Der Aufenthalt dauert 5 Tage von Montag 

bis Freitag. Auf dem Wilseder Hillmershof ist jeweils eine Klasse zurzeit 

untergebracht. Eine Kombination aus Kleingruppenarbeit und gemeinsa-

men Aktionen stärkt den sozialen Zusammenhalt in der Klasse.
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Serengeti-Park  
Hodenhagen

Foto: © Serengeti-Park

Im Herzen Niedersachsens, am Rande der Lünebur-

ger Heide, liegt Europas größter und einzigartiger 

Safaripark. Unser als Zoologischer Garten aner-

kannter Park bietet über 1500 freilaufenden Wild-

tieren ein naturnahes Zuhause.

Die Safari-Schule des Serengeti-Parks ist seit 2009 

anerkannter außerschulischer Lernort im Bereich 

„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ in Nieder-

sachsen. Durch beeindruckende Erlebnisse mit Tieren verschiedener Ar-

ten und Herkunft können Themen wie Artenschutz, Biodiversität und 

Nachhaltigkeit angesprochen und so ein Bezug zu den erlebten Tierarten 

hergestellt werden. Wir haben uns Bildung für nachhaltige Entwicklung 

zur Aufgabe gemacht und möchten Kindern und Jugendlichen sowohl die 

Schönheit der Natur als auch die heutigen Problematiken aufzeigen. Das 

Ziel unserer Lernmodule ist es, Kinder und Jugendliche mit einem unver-

gesslichen Naturerlebnis für weitere Impulse zu öffnen, um sich intensi-

ver mit Themen wie Konsum und Erhalt der Artenvielfalt auseinander-

zusetzen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Wir bieten je nach Klassenstufe verschiedene thematische 

Schwerpunkte an:

Elefanten & Nashörner

Affen/Evolution

Raubkatzen

Ökosystem Savanne

Artenschutz & Nachhaltigkeit

Biodiversität

Anschrift
Am Safaripark 1

29693 Hodenhagen

Kosten
ab 11 € pro Person inkl. Eintritt 

und Lernmodul

Öffnungszeiten
27. März bis 31. Oktober täglich geöffnet 

Tagesaktuelle Öffnungszeiten: 

www.serengeti-park.de

Kontakt
Tel.: 05164 / 9799182

Mail: safrarischule@serengeti-park.de

www.serengeti-park.de/ 

tickets/safari-schule
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Walderlebnis 
Ehrhorn

Anschrift
Ehrhorn 1

29640 Schneverdingen

Kosten
Ausstellung: kostenlos

Gruppenführungen nach Absprache

Öffnungszeiten
vom 15. Mai bis 15. Oktober 

von 10:00 – 17:00 Uhr

Außengelände ganzjährig

Kontakt
Tel.: 05198 / 987120

Mail: 	wpz.lueneburger-heide

	 @nlf.niedersachsen.de

www.walderlebnis-ehrhorn.de

Foto: © Walderlebnis Ehrhorn

Ein Ort wo Spiel, Spaß und Lernen verschmelzen. 

Wo…

-	 der Walderlebnispfad jederzeit alle Sinne anregt.

-	 Besucher in die faszinierende Welt der 

	 Insekten eintauchen.

-	 Ameisenlöwen und Ameisen nebeneinander 

	 leben.

-	 der Holzweg die Bäume und Sträucher des Waldes 	

	 beschreibt.

-	 Wald, Dünen und Heideflächen der Umgebung

	 zum Verweilen, Wandern, Reiten und 

	 Fahrradfahren einladen.

Das Walderlebnis Ehrhorn liegt inmitten des Naturschutzgebietes Lüne-

burger Heide. Umgeben von Wald und Heide bietet es Raum zum Erkun-

den, Forschen und Entdecken der heimischen Natur.

 

Neben seiner landschaftlich reizvollen Einbindung verfügt das Walder-

lebnis über ein Veranstaltungshaus. Hierbei handelt es sich um ein altes 

Heidebauernhaus, das eine vielfältige Nutzung ermöglicht.  Für unsere 

umwelt-pädagogischen Angebote finden sie auf dem Gelände ein Formi-

carium, einen Bienenzaun und sogar ein ganzes Insektendorf.

In unmittelbarer Umgebung befindet sich zudem ein Arboretum. Außer-

dem ein Erlebnispfad, der zum Selbsterkunden einlädt. Eine Broschüre 

liegt aus und bietet nähere Auskünfte. Sie finden auch zusätzlich eine 

Trojaburg  vor Ort.

 

Haben wir sie neugierig gemacht? Dann freuen wir uns auf ihren Besuch.

Zum Verweilen und zum Seele baumeln lassen laden Wald und Heideflä-

chen, geprägt durch den Naturwald auf den Ehrhorner Dünen, zum Wan-

dern, Reiten und Fahrradfahren ein.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Verschiedene Gruppenangebote werden je nach Wunsch informativ, er-

lebnisorientiert oder spielerisch ausgerichtet. 

Weitere Informationen, Buchungshinweise zu Führungen und Termine 

finden Sie unter: www.walderlebnis-ehrhorn.de.
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Waldpädagogik- 
zentrum Ostheide  

Haus Oerrel  
- Mehrtagesbetrieb -

Foto: © Haus Oerrel

Das Haus Oerrel ist ein Teilbetrieb des niedersächsi-

schen Forstamtes Oerrel. Es liegt am Rand der klei-

nen Ortschaft Oerrel, unweit von Munster.

Seit den 1980er Jahren werden hier mehrtägige 

erlebnis- und handlungsorientierte Bildungspro-

gramme angeboten,  um Kinder und Jugendliche 

mit dem komplexen Begriff der Nachhaltigkeit ver-

traut zu machen und Naturverständnis zu schaffen.

Team- und Interaktionsspiele, Outdooraktivitäten, 

Sinneswahrnehmungen und kreatives Gestalten beinhaltet z.B.das Pro-

gramm einer Erlebnisklassenfahrt.

Bei einem Jugendwaldeinsatz gehören die praktische Wald- und Natur-

schutzarbeit bei Wind und Wetter, unter Anleitung authentischer Forst-

wirte, zum Programm. Die Jugendlichen erfahren dadurch Teamarbeit 

und erleben zumeist unbekannte Arbeitsorte und -bedingungen.

Durch die mehrtägigen Aufenthalte im Haus Oerrel werden sowohl Er-

fahrungen im sozialen Miteinander, als auch im direkten Kontakt mit der 

Natur gesammelt.

Das Haus Oerrel bietet Unterkunftsmöglichkeiten für Gruppen mit bis zu 

36 Personen. Die Unterbringung erfolgt in 4/6/8 -Bett Zimmern. Multime-

dia-Möglichkeiten sind im Gemeinschafts-/Speiseraum, sowie Internet-

anschluss in den Lehrerzimmern vorhanden.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	3 -5 tägige Erlebnisklassenfahrten für 1.- 4. Klasse

-	5 -12 tägige Jugendwaldeinsätze ab der 7. Klasse

-	Projektklassenfahrt zum Thema  „Wald und Wasser“.

Anschrift
WPZ Ostheide – Haus Oerrel

Schweriner Straße 1

29633 Munster/Oerrel

Kosten
Jugendwaldeinsatz:

5 Tage: 140 € p.P.

12 Tage: 195 €  p.P.

Erlebnisklassenfahrt:

5 Tage: 140 € p.P

3 Tage: 85 € p.P.

Öffnungszeiten
Belegungskalender unter: 

www.landesforsten.de

Kontakt
Meike Habermann

Tel.: 05192 / 4299

Mail: 	wpz.ostheide-oerrel

	 @nlf.niedersachsen.de

www.landesforsten.de/

erleben/waldpaedagogik
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Waldpädagogik- 
zentrum Ostheide
- Tagesbetrieb -

Anschrift
Niedersächsische Landesforsten

WPZ Ostheide

Schweriner Straße 1

29633 Munster/Oerrel

Kosten
2 Std.: 80 €; 3. Std.: 110 €;

4. Std.: 130€ (jede weitere Std.: 20 €

Vorträge, Bush-Craft, 

Wald-Jugendspiele, Bogenschießen,

Fortbildungen usw. nach Absprache

Öffnungszeiten
Ganzjährig geöffnet: 

Terminvereinbarung über Mail 

oder Mobilnumme

Kontakt
Elke Urbansky (Försterin)

Tel.: 0151 / 44518705

Mail: wpz.ostheide@nlf.niedersachsen.de

www.landesforsten.de/

erleben/waldpaedagogik

Foto: © Niedersächsische
Landesforsten/ Sierk

Walderlebnis für Kinder/Jugendliche/Erwachsene

-	 Waldführungen

-	 Waldjugend- und Biosphärenspiele 

	 für 3.-4. Klasse

-	 Waldpädagogik

-	 Waldprojektwochen/Waldwissen

-	 Multiplikatorenfortbildungen

-	 Ferienprogramme

Vorträge (bspw. zum Thema Wolf)

Bildung für nachhaltige Entwicklung

Das Waldpädagogikzentrum Ostheide erstreckt sich über 4 Forstämter 

(Göhrde, Oerrel, Unterlüss, Fuhrberg) und 5 Landkreise (DAN; HK, UEL; CE; 

GF) als Bildungsregion innerhalb der Niedersächsischen Landesforsten.

In Zusammenarbeit mit zertifizierten Waldpädagogen arbeiten wir im 

Wald der Landesforsten - aber auch in anderen Waldbesitzarten.

Wir bieten rund um die Themen Wald, Klimawandel, Bildung für nach-

haltige Entwicklung, Führungen, Walderlebnistage; Projekttage für un-

terschiedlichste Zielgruppen an. Unter Schwerpunkt liegt bei Kita ś und 

Schulen. Hier versuchen wir immer Programme vor Ort für die Schulen 

möglich zu machen und helfen beim strukturellen Aufbau Waldaufent-

halte in die Alltagsroutine zu bringen. Wir möchten und fördern durch 

unsere Mithilfe, dass Kinder den Wald erleben und lernen wie wichtig 

der Wald für uns Menschen ist und welche positiven Wirkungen er auf 

unser Leben hat. Dabei gibt es unterschiedlichsten Möglichkeiten etwas 

im Wald zu unternehmen. 

Ab 2021 wird das Thema Wald und Feuer - Waldschutz -  Waldbrandprä-

vention ein Schwerpunktthema im WPZ Ostheide werden, weil wir in 

einer Waldbrand gefährdeten Region in Norddeutschland leben. 

Und die Führungen in der Forstsaatgutberatungsstelle (FSB) als Teil des 

Nds. Forstamtes Oerrel - Norddeutschlands größter Betrieb zur Erzeugung 

von forstlichem Saatgut - sind kostenlos.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Projekttage - Erlebnistage - Waldführung 

Vormittagsangebote 2-5 Std. oder Ganztagsangebote in Schulen und Kitas 

bzw. im Wald vor der Kita- oder Schultür, Erzieher - und Lehrerfortbildun-

gen; in Kooperation mit der Landesunfallkasse (LUK) die Fortbildung „Mit 

Kindern in den Wald“; Waldjugendspiele; BNE (Bildung für nachhaltige 

Entwicklung)
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Wissenschaft und Technik
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Die Cordinger Mühle 
in Benefeld

Anschrift
Am Mühlenhof 8a

29699 Walsrode

Kosten
Die Angebote sind kostenlos

Öffnungszeiten
Termine auf Anfrage

Kontakt
Tel.: 0163 / 1650184

Mail: vorstand@forum-bomlitz.de

www.forum-bomlitz.de

Foto: © FORUM Bomlitz

1408 wurde zum ersten Mal eine Mühle am heuti-

gen Standort in Benefeld erwähnt. Die heutige Cor-

dinger Mühle wurde 1810 auf den Fundamenten 

eines älteren Mühlengebäudes errichtet. Sie ist heu-

te noch voll funktionsfähig und mit Mahlgängen, 

Sackaufzug und Getreidereinigung ausgestattet.

Die große Bedeutung der Cordinger Mühle lag in den 

vielen Jahrhunderten ihrer aktiven Zeit in dem Pro-

dukt, das sie herstellte. Mehl war notwendig für das überlebenswichtige 

„tägliche Brot“ und gehörte in der Vergangenheit zu den wenigen Lebens-

mitteln, die für längere Zeit haltbar gemacht werden konnten. Betriebe 

wie die Cordinger Mühle hatten eine Schlüsselrolle für das Überleben der 

Menschen in der Region. Die Bedeutung des Mehls ist heute immer noch 

hoch, der alltägliche Blick des Verbrauchers auf seinen Wert wird jedoch 

verstellt durch die industrielle Produktion und den mittlerweile belang-

losen Preis des Produkts. Die Geschichte der Menschen, die an der Cordin-

ger Mühle für dieses Produkt gelebt und gearbeitet haben, erinnert daran, 

sich heutzutage dankbar die bequeme Lebensmittelversorgung bewusst 

zu machen und sie nicht als selbstverständlich zu verstehen.

Die Nähe zu Wasser und die Nutzung der Wasserkraft waren der Ursprung 

für das, was die Mühlentechnik in der Region ermöglicht hat. Die Cordin-

ger Mühle ist das Sinnbild für die Entwicklung der Region. Sie spiegelt wi-

der, wie sich der ländliche Raum veränderte, als die Industrie in Bomlitz 

und Benefeld ihr Umfeld immer mehr dominierte und umgestaltete.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Im Erdgeschoss der Mühle ist eine Dokumentation zur ihrer Geschichte 

eingerichtet. Der Kulturverein FORUM Bomlitz erläutert in zielgruppen-

orientierten Führungen die Funktionsweise und Geschichte der Cordin-

ger Mühle und stellt am Beispiel der Familie Heino aus dem 19. Jahrhun-

dert Leben und Arbeit der Müller in vergangenen Zeiten dar.
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Heide Park Resort  
Soltau

Foto: © Heide-Park Soltau GmbH

Erlebt Norddeutschlands größten Freizeitpark als 

außerschulischen Lernort. 

Ausflüge sind immer eine willkommene Abwechs-

lung zum Schulalltag - dabei ist ein pädagogischer 

Bezug bei Klassenfahrten und Schulausflügen von 

entscheidender Bedeutung. Unser speziell entwi-

ckeltes Unterrichtsmaterial umfasst drei verschie-

dene Themenbereiche und wurde inhaltlich unter 

Berücksichtigung der aktuell gültigen Richtlinien für gelehrte didakti-

sche Methoden erstellt.

Verknüpft Lernen und Spaß: Berechnet zum Beispiel Geschwindigkeiten 

und kinetische Energien unserer Holzachterbahn „Colossos - Kampf der 

Giganten“ oder geht gemeinsam auf Entdeckungsreise durch alte Zeiten 

im Heide Park Resort.

Verlängert Euer Abenteuer und bleibt mit der ganzen Klasse oder Euren 

Studienkollegen über Nacht im Holiday Camp. Tolle Aktivitäten wie bei-

spielsweise Bogenschießen oder gemeinsame Workshops erwarten Euch! 

Das Holiday Camp ist auch idealer Ausgangspunkt für Ausflüge in die Lü-

neburger Heide.

Alle Informationen unter www.heide-park.de/schulen

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Unterrichtsmaterial zum Download:

	 >	Geschichte & Gesellschaft (Klasse 5-6)

	 >	Umwelt & Biologie (Klasse 7-8)

	 >	Physik & Mathematik (Klasse 9-10)

	 >	„Colossos - Wissen erleben und anwenden“ 

	 (für verschiedene Klassenstufen & Unterrichtsfächer anwendbar)

-	 3 Rallyes (Kinder-Rallye, Große Rallye, Technische Rallye)  

-	 Referatspaket zum Download

Anschrift
Heide Park 1

29614 Soltau

Kosten
Kinder/Jugendliche (3 bis einschl. 

17 Jahre) ab 10 zahlenden Jugendlichen 

gültig

pro 10 Kinder/Jugendliche erhält 

eine Begleitperson freien Eintritt

Bis 28.02.: 19,20 € - 22,20 €/ Erw.                                                    

bis 7 Tage vorab: 21,20 € - 24,30 €/ Erw. 

6-1 Tag vorab: 26,30 € - 29,40 €/ Erw.                                                  

0 Tage im Voraus: 34,50 € - 37,50 €/ Erw.

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten siehe 

www.heide-park.de

Kontakt
Tel.: 01806 / 91 91 01

(0,20€/Anruf aus dem Festnetz, 

Mobilfunk max. 0,60€/Anruf)

Mail: info@heide-park.de

www.heide-park.de
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Historische 
Wassermühle 

Munster

Anschrift
Lüneburger Straße 5

29633 Munster

Öffnungszeiten
Der Innenraum kann nur im Rahmen 

einer Vorführung/Stadtführung 

besichtigt werden.

Kontakt
Munster Touristik

Veestherrnweg 5

29633 Munster

Tel.: 05192 / 89980

Mail: info@munster-touristik.de

www.munster.de

Foto: © Markus Tiemann

Die Wassermühle mit Wasserführung und Stau-

wehranlage. Die Wassermühle wurde erstmalig 

1556 erwähnt und bis 1949 betrieben.

Die Stadt Munster erwarb die Mühle 1975 und sa-

nierte sie in den Jahren 1987/88 umfassend. Sie 

besteht aus Ziegelfachwerk und hat ein unter-

schlächtiges Wasserrad. Die Mühle enthält zwei 

funktionstüchtige Mahlwerke und einen Sichter. 

Sie ist ein technisches Baudenkmal.

Öffentliche Mahlvorführungen finden zum Deutschen Mühlentag, Mahl- 

und Backtag und zum Tag des offenen Denkmals statt.

Mahlvorführungen können für Schulklassen und Kindergärten von der 

Munster Touristik organisiert werden. Rufen Sie uns einfach an!

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Mahlvorführungen in der historischen Wassermühle

-	 Kinderstadtführung: Hier wird auch das Innere der 

	 Wassermühle besichtigt, allerdings ohne Mahlvorgang
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Einrichtungen der 
außerschulischen Bildung
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Alfred Toepfer  
Akademie  

für Naturschutz

Anschrift
Hof Möhr

29640 Schneverdingen

Kosten
Je nach Veranstaltung: 

RUZ: Für Schulen und Kitas aus 

dem Heidekreis kostenfrei.

Für Fortbildungen: ca. 90 € 

für eine Tagesfortbildung

Kontakt
RUZ:

Nadja Frerichs

Mail: ruz@nna.niedersachsen.de

05199 / 989-83

Allgemeiner Kontakt:

05199 / 989-10

www.nna.niedersachsen.de

Foto: © Ulf Duda

Die Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz ist 

direkt dem Niedersächsischen Ministerium für Um-

welt, Energie und Klimaschutz unterstellt.

Mit dem wunderschönen Sitz in Schneverdingen im 

Camp Reinsehlen mit Blick auf den Magerrasen so-

wie auf dem ehemaligen Heidebauernhof Hof Möhr 

bieten wir 

Fort- und Weiterbildungen im Naturschutz sowie 

der Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. Na-

turschützer aus Behördern und der Zivilgesellschaft sowie Bildungsak-

teuer können sich hier qualifizieren, vernetzen und über aktuelle Fach-

themen informieren.

Neben spezifischen umweltrechtlichen Fortbildungen wird das Thema 

Förderung der Artenkenntnis ein Schwerpunkt sein: Über Fledermäuse, 

Wespen- und Hornissen bis zu einer Sommerakademie Artenkenntnis 

finden sich zahlreiche Angebote. Bewährte Seminare zur Region Lünebur-

ger Heide und zu Methodenkompetenzen wie Projektmanagement und 

Storytelling ergänzen Fortbildungen für Pädagoginnen und Pädagogen in 

Kita und Schule.

Das an der Akademie angesiedelte Regionale Umweltbildungszentrum 

bietet als außerschulischer Lernstandort Kindern, Jugendlichen und Er-

wachsenen vielseitige Naturerlebnisse und vermittelt praxisnahe Um-

weltkenntnisse. Die Angebote orientieren sich an den Zielen einer „Bil-

dung für nachhaltige Entwicklung“ (BNE). 

Kinder und Natur gehören zusammen. Draußen sein, gemeinsam toben, 

sich ausprobieren und dabei die Umgebung entdecken. Mit vielfältigen 

Methoden fördert das Regionale Umweltzentrum (RUZ) sowohl auf dem 

Hof Möhr als auch an den Schulen und Kindergärten des Landkreises die 

Entdeckerfreude der Kinder, bauen Wissen über die Natur auf und stärken 

soziale und kreative Fähigkeiten für eine nachhaltige Entwicklung.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Das RUZ bietet für Kindergartengruppen, Schulklassen jeder Schulform 

und Kinder- und Jugendgruppen erlebnisorientierte Begegnungen mit 

und in der Natur an. Je nach Alter und Wissen der Kinder geschieht dies in 

mehr spielerischer oder mehr wissenschaftlicher Weise.
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Bibliothek  
Waldmühle  

Soltau

Foto: © forue

-	 Kultur- und Kommunikationszentrum mit mehr 

als 60.000 Besuchern und über 150 Veranstaltun-

gen jährlich

-	 breites Medienangebot vom Buch über CDs und 

DVDs, Tonies, Gesellschafts- und Konsolenspiele 

bis zu eBooks und filmfriend

-	 zahlreiche Lese- und Arbeitsplätze

-	 öffentliche Internet-Arbeitsplätze und freies WLAN

-	 Veranstaltungen zur Lese- und Sprachförderung 

sowie medienpädagogische Angebote

-	 Kooperationspartner für Kultur-, Sozial- und Bildungseinrichtungen     

weitere Angebote für Kindergarten und Schule:

-	 Einführung in die Literaturrecherche

-	 Medienpädagogische Angebote (Stop-Motion, LEGO education, 

	 Green-Screen)

-	 interaktive Rallyes mit ‚Actionbound‘

-	 Autorenlesungen für Schulklassen

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Institutionenausweis mit besonderen Konditionen

-	 Zusammenstellung von Medienboxen und Handapparaten

-	 Antolin-Kennzeichnung

-	 Bilderbuchkino

-	 Bibliothekeinführungen mit ‚Leo Lesepilot‘

-	 Leseausweis für die Schultüte

-	 Sommerleseclub

-	 Kreativ- und Spielangebote

Anschrift
Mühlenweg 4

29614 Soltau

Kosten
Vor-Ort-Nutzung, Schülerinnen und 

Schüler und Studierende kostenlos                                 

Erwachsene 12 € jährlich

Partnerkarte 18 € jährlich

Monatskarte 2 €    

Öffnungszeiten
Di. – Fr.	 10:00 – 18:00 Uhr

Sa.	 10:00 – 13:00 Uhr

für Gruppen nach Absprache

Kontakt
Tel.: 05191 / 5005

Mail: bibliothek@stadt-soltau.de

www.bibliothek-waldmuehle.de
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Bürgerhaus  
Munster

Anschrift
Vestherrnweg 12

29633 Munster

Kosten
Die Angebote sind kostenfrei. 

Im Einzelfall können Unkostenbeiträge 

für Veranstaltungen und Projekte 

erhoben werden.

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 	 08:30 – 12:00 und 

		  14:00 – 19:00 Uhr                     

Mi. 		  08:30 – 12:00 und 

		  15:30 – 18:00 Uhr                                         

Fr. 		  08:30 – 13:00 und 

		  15:30 – 18:00 Uhr 

Kontakt
Tel.: 05192 / 1303305

Mail: buergerhaus@munster.de

www.munster.de/buergerhaus

Foto: © Bürgerhaus Munster

Das Bürgerhaus Munster ist eine sozialraumorien-

tierte, soziokulturelle, städtische Einrichtung, die 

sich als Begleiter aller Munsteraner Bürgerinnen 

und Bürger versteht. Die Angebote orientieren sich 

an den Bedarfen der und Interessen von Kindern, 

Jugendlichen und Erwachsenen und fördern das ge-

sellschaftliche Miteinander aller Generationen.

Wir organisieren und geben Raum für Aktivitäten 

und Veranstaltungen wie:

 

-	 die JuZe, die Jugendzeit für Jugendliche zwischen zehn und 21 Jahren 

mit Sportangeboten, Billard, Dart, Slacklining, Kicker, Gruppenarbeit 

u.v.m.)

-	 unsere Workshops für alle Altersgruppen und in diversen Themenfel-

dern wie Fotografie, Malerei, Musik…

-	 Familien -und Elternarbeit

-	 Integration, Integrationsberatung, Integrationskaffee

-	 Beratungsangebote, z.B. Inklusionsberatung, Rentenberatung, Sozialbe-

ratung, Seniorenbeirat

-	 Kinderbetreuung, unter anderem die Sommerferienbetreuung, die Ba-

bysitterausbildung -und Vermittlung, die Verwaltung der Kindertages-

stätten, das Sommerferienprogramm

-	 Familienveranstaltungen, wie die Sommerfeste und Partys

-	 soziokulturelle Events, wie dem Poetry Slam, Konzerten, Theaterauf-

führungen und  Ausstellungen und Vernissagen...

-	 Ehrenamt und Engagement

 

Mit dem Bürgerhaus gibt es einen Ort, an dem das Lebenslange Lernen 

Spaß macht.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 alternative Raumnutzung für Projekte (Bewegungsraum, Seminarräu-

me, Werkraum, Musikraum, Atelier)

-	 Bewerbungscoachingprogramm

-	 Schnuppernachmittage, Spielnachmittage
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Fahrbücherei  
Heidekreis

Foto: © Fahrbücherei Heidekreis

Die Fahrbücherei Heidekreis betreut nach Weg-

fall des Bücherbusses wöchentlich von Montag bis 

Donnerstag (außer in den Ferien) 4 Ortsbüchereien 

in Bispingen, Lindwedel, Neuenkirchen und Ho-

denhagen. Diese können auf einen Gesamtbestand 

von 28.000 Medien zurückgreifen und bieten ein 

umfangreiches Angebot an Belletristik, Sachlitera-

tur, Bilderbücher, Kinder- und Jugendliteratur, Zeit-

schriften, CDs, Hörbücher, Spiele, DVDs und Tonies. 

Über die Onleihe-Niedersachsen (www.nbib24.de) können mit gültiger 

Lesekarte rund 150.000 eMedien rund um die Uhr auf digitale Endgeräte 

entliehen werden.

Reservierungen und Wunschbücher können telefonisch oder per eMail 

bestellt werden.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Einführungen in die Bibliothek für Schulklassen und Kindergärten.

-	 Organisation von Autorenlesungen, Veranstaltungen und Bilderbuch-

kinos.

-	 Bereitstellung von thematischen Medienkisten und Antolin-Büchern.

-	 Ausleihe und Lieferung von Medien und Geräten des Medienzentrums 

Heidekreis.

Anschrift
Harburger Straße 2

29614 Soltau

Kosten
Erwachsene 12 € jährlich           

Kinder, Studierende und 

Auszubildende frei

Öffnungszeiten
Bispingen:	 Mo. 14:00 – 15:30 Uhr

Lindwedel: 	 Di. 11:00 – 15:00 Uhr

Neuenkirchen:	 Mi. 14:00 – 17: 00 Uhr

Hodenhagen: 	 Do. 14:00 – 17:00 Uhr 

Kontakt
Tel.: 05191 / 970624

Mail: fahrbuecherei@heidekreis.de

www.fahrbuecherei-heidekreis.de
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Heidekreis-
Musikschule

Anschrift
Winsener Straße 32

29614 Soltau

Kosten
Informationen unter 

www.heidekreis-musikschule.de

Öffnungszeiten
Sekretariat:	

Mo. – Fr. 	 09:00 – 12:00 Uhr

Di. – Do.  	 13:00 – 15:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 05191 / 71728

Mail: info@heidekreis-musikschule.de

www.heidekreis-musikschule.de

Foto: © Kris Finn

An der Heidekreis-Musikschule heißen wir Kinder,

Jugendliche und Erwachsene musikalisch willkom-

men. Egal ob unsere Schülerinnen und Schüler die 

Musik als Freizeitbeschäftigung, oder als Vorberei-

tung für eine professionelle Musikerlaufbahn er-

leben, an der Heidekreis-Musikschule erhalten sie 

eine kontinuierliche Ausbildung mit zeitgemäßem 

Unterricht und qualifizierten Pädagoginnen und 

Pädagogen.

Die Heidekreis-Musikschule fördert das Musizieren im Einzel-, Grup-

pen- und Klassenunterricht, mit Laienmusikensembles, Orchester, Spiel-

mannszüge, Chöre, Ensembles, Bands, Ballett, Malklassen, integrative 

Gruppen und jeden einzelnen Schüler nach seinem individuellen Leis-

tungsvermögen. Darüber hinaus bietet sie Workshops, Seminare und Pro-

jekte an.

Unsere Musikschule ist Kooperations- und Ansprechpartner für alle Nut-

zer, Förderer, Kulturvereine, Schulen, Volkshochschulen, Lebenshilfe, 

Kommunen, Laienmusikgruppen, Kirchen, Wirtschaftsbetriebe und Mu-

sikliebenden.

Als öffentliche Musikschule ist sie ein wesentlicher Bestandteil der Ge-

sellschaft, sie fördert und bereichert gemeinsam mit ihren Partnern die 

musisch-kulturelle und soziale Betätigung und Entwicklung der Men-

schen im gesamten Heidekreis.
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Jugendhof 
Idingen

Foto: © Jugendhof Idingen

Der Jugendhof Idingen ist eine alte Hofanlage mit 

großzügigem Außengelände, die zu einer Jugendbil-

dungs- und Freizeitstätte umgebaut und eingerich-

tet wurde. Träger der Einrichtung ist der Landkreis 

Heidekreis. 

1. Der Jugendhof Idingen ist ein ideales Ziel für Klas-

senfahrten, Konfirmandenfreizeiten, Freizeiten 

und Fortbildungen. Ein Aufenthalt kann von Schu-

len, Vereinen und Verbänden gebucht werden.

Schulklassen und Gruppen können folgende Programme für Ihren Auf-

enthalt buchen:

- Zeitreise, von der Steinzeit bis zum Mittelalter

- Idinger Kreativwerkstatt

- Natur erleben

- Ronja Räubertochter

- Idingen bewegt dich

- Bewegung im Kopf und mit der Hand

- Idingen zielsicher

- Vertrauen, Kooperation, Teambildung

- Erlebnispädagogisches Seminar mit Hochseilgarten

Kreativ- und Medienworkshop sowie Sport- und Kompetenzbausteine er-

gänzen das Angebot.

2. Kinder und Jugendliche können im Rahmen des Seminar- und Ferien-

programms an vielen Wochenenden übers Jahr verteilt Seminare zu den 

verschiedensten Themen besuchen.

3. Einmal jährlich wird eine Ausbildung zum Jugendleiter durchgeführt. 

Ein Fortbildungsseminar zur Verlängerung der Jugendleitercard ergänzt 

das Angebot.

Weitere Informationen unter www.jugendhof-idingen.de

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Schulklassen und Gruppen haben die Möglichkeit für Ihren Aufenthalt 

auf dem Jugendhof Idingen ein Programm zu buchen.

Anschrift
Idingen 4

29683 Bad Fallingbostel

Kosten
Je nach Angebot/ Buchung und 

Herkunft der Gruppe:   

Übernachtung ab 24 € 

Seminare ab 12 € 

Öffnungszeiten
Mo. – Do.	 08:00 – 16:00 Uhr         

Fr. 	 08:00 – 12:00 Uhr                

und nach Absprache/ Buchung

Kontakt
Tel.: 05162 / 98980

Mail: info@jugendhof-idingen.de

www.jugendhof-idingen.de
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Lesestube  
im Rathaus  

Wietzendorf

Anschrift
Hauptstraße 12

29649 Wietzendorf

Kosten
Jahreskarte für Erwachsene: 12 €

Kinder und Jugendliche frei

Öffnungszeiten
Di. und Do.	 09:30 – 11:30 Uhr    

	 16:00 – 18:00 Uhr

Sa. 	 09:30 – 11:30 Uhr

Kontakt
Tel.: 05196 / 250250

Mail: lesestube@wietzendorf.de

www.wietzendorf.de

Foto: © Lesestube Wietzendorf

Die Lesestube ist eine kleine Bibliothek, die zum 

Heimatverein Peetshof Wietzendorf e. V. gehört und 

ehrenamtlich geführt wird.

Zu ihrem Bestand von 8.500 Medien gehören Roma-

ne und Sachliteratur für Erwachsene, Kinder- und 

Jugendbücher für jedes Alter, CDs, Hörbücher und 

DVDs.

Zum frühen Kontakt mit Büchern sind Schulklassen und Kindergarten-

gruppen willkommen.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

- „Bücherkisten“ zu verschiedenen Sachthemen

-  Lesungen für Kinder und Schulklassen

-  Ferienspaßaktionen
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Samtgemeinde- 
bücherei  

Schwarmstedt

Foto: © Samtgemeindebücherei 
Schwarmstedt

-	 Untergebracht im Obergeschoss des Uhle-Hofs

-	 Offen für alle Besucher*innen (barrierefreier 

	 Zugang möglich durch Fahrstuhl)

-	 Unterschiedlich ausgestattete Arbeits- und 

	 Leseplätze

-	 Freies WLAN

-	 10.000 Bücher & Zeitschriften sowie 500 

	 audiovisuelle Medien zur Ausleihe

-	 26.000 E-Medien zum Download

-	 Beschaffung von Wunschbüchern

-	 Beratung zur Informations- und Literaturrecherche 

	 sowie bei der Mediennutzung

-	 Angebot der Fernleihe für studienrelevante Sachliteratur

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Institutionsausweis mit besonderen Konditionen

-	 Zusammenstellung von thematischen Bücherkisten

-	 Antolin-Kennzeichnung aller Bücher

-	 Regelmäßige Klassenführungen mit Ausleihe

-	 Einführung in Recherchetechniken

-	 Bilderbuchkino

-	 Autorenlesungen

Anschrift
Unter den Eichen 2

29690 Schwarmstedt

Postanschrift:

Am Markt 1

29690 Schwarmstedt

Kosten
Ausleihe der Bücher vor Ort ist  

kostenfrei

Ausleihe digitaler Medien kostet  

für Erwachsene 10 € pro Jahr und  

ist für Kinder bis 18 Jahren kostenfrei

Öffnungszeiten
Mo., Di.	 15:00 – 18:00 Uhr     

Mi.	 geschlossen

Do. 	 15:00 – 19:00 Uhr

Fr.	 09:00 – 12:00 Uhr 

Kontakt
Tel.: 05071 / 800-400

Mail: buecherei@schwarmstedt.de

www.schwarmstedt.de 

(unter Kultur, Tourismus, Freizeit)
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Sportbund  
Heidekreis e.V.

Anschrift
Moorstraße 10

29664 Walsrode

Kosten
Auf Anfrage

Öffnungszeiten
Mo. –Fr.	 08:00 – 12:00 Uhr     

Mittwochs nach Vereinbarung

Kontakt
Tel.: 05161 / 48744-0

Mail: info@sportbund-heidekreis.de

www.sportbund-heidekreis.de

Foto: © Sportbund Heidekreis

Der Sportbund Heidekreis unterstützt die Zusam-

menarbeit von Schulen und Kindertagesstätten mit 

dem gemeinnützigen Sport in den Sportvereinen im 

Landkreis Heidekreis. Wir informieren über Förder-

programme und Kooperationsmodelle des Landes-

sportbundes Niedersachsen e.V.

Im Auftrag des Landessportbundes führen wir de-

zentrale Qualifizierungsmaßnahmen durch. Für 

Übungsleitende bieten wir die ÜL-C-Ausbildung Breitensport / sportart- 

übergreifend in unterschiedlichen Modulen an sowie die Ausbildung Prä-

vention im Gesundheitssport. Ergänzend dazu finden Fortbildungslehr-

gänge zum Erhalt der Lizenz statt. 

Die Sportjugend im Sportbund Heidekreis organisiert ebenfalls Fortbil-

dungen zum Erhalt der Juleica (Jugendleitercard) und zur Unterstützung 

der Jugendarbeit in den Vereinen. 

Auch für die Verantwortlichen in den Vereinsvorständen organisieren 

wir Seminare unter dem Begriff „Qualifix“. Das sind Themen wie Recht, 

Finanzen/Steuern, Versicherung und vieles mehr, die für eine erfolgrei-

che Vereinsführung von Bedeutung sind.

In unserer Geschäftsstelle in Walsrode verleihen wir Spiel- und Sportma-

terialien für Veranstaltungen der Vereine, Kitas und Schulen.

Der Sportbund Heidekreis ist auch anerkannte Einsatzstelle für die Frei-

willigendienste (FSJ) im Sport.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Lokale Qualitätszirkel heißt ein Format, welches sich an Übungsleitende, 

Lehrer*innen und Erzieher*innen richtet. Darin werden Themen angebo-

ten, die auf die ent- sprechenden Zielgruppen ausgerichtet sind. Für junge 

Engagierte im Sport (13-16 Jahre) halten wir die Sport- bzw. Schulsportas-

sistenz-Ausbildung bereit.
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Stadtarchiv 
Bad Fallingbostel

Foto: © Stadtarchiv Bad Fallingbostel

Im Rathaus von Bad Fallingbostel werden im Stadt-

archiv Unterlagen aus Fallingbostel und den bis 

zur Gebietsreform 1974 selbständigen Ortschaften 

Dorfmark, Jettebruch, Riepe, Mengebostel und Vier-

de aufbewahrt. 

Die Überlieferung setzt 1866 ein, ist in den einzel-

nen Ortschaften aber höchst unterschiedlich. Das 

hat auch seinen Grund darin, dass in Fallingbos-

tel bis Mitte der 1930er Jahre und in den kleinen Ortschaften sogar bis 

zur Gebietsreform die Bürgermeister ehrenamtlich tätig waren und ihre 

Dienstgeschäfte in ihren Privaträumen erledigten.

Aber nicht nur amtliche Unterlagen werden im Stadtarchiv aufbewahrt. 

Auch Dokumente einiger Vereine, Schenkungen von Privatpersonen, eine 

umfangreiche Foto- und Postkartensammlung, die Dienstbibliothek mit 

rund 2.500 Bänden und die „Walsroder Zeitung“ ab 1989 können im Stadt-

archiv eingesehen werden. 

Auf der Homepage der Stadt präsentiert das Archiv seit Januar 2004 jeden 

Monat eine neue Archivalie. Daraus ist im Laufe der Jahre ein interessan-

te Sammlung geworden. In der Reihe „Berichte aus dem Stadtarchiv“ sind 

einige längere Abhandlungen als ebook veröffentlicht. Sie stehen auf der 

Homepage zum Lesen und kostenlosen Downloaden zur Verfügung.

Für alle Geschichtsinteressierten bietet das Stadtarchiv eine gute Anlauf-

stelle.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Kindergärten und Schulen können Besuche zu bestimmten Themen ver-

einbaren. Für Arbeiten zur Regionalgeschichte kann das Stadtarchiv Ma-

terialien zusammenstellen. Mit dem Leiter des Stadtarchivs können ge-

meinsam Projekte konzipiert werden.

Anschrift
Vogteistraße 1

29683 Bad Fallingbostel

Kosten
Kein Eintrittspreis, aber 

Kostenerstattung für 

Dienstleistungen wie Kopien, 

Scans oder Rechercheaufwand

Für Schulen und Kindergärten 

entstehen jedoch keine Kosten

Öffnungszeiten
Nach Absprache während der

Öffnungszeiten der 

Stadtverwaltung

Mo. – Fr. 	 09:00 – 12:00 Uhr

Di. – Do. 	 14:00 – 16:30 Uhr

Kontakt
Tel.: 05162 / 40118

Mail: stadtarchiv@badfallingbostel.de

www.badfallingbostel.de
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Stadtarchiv 
Walsrode

Anschrift
Lange Straße 22

29664 Walsrode

Kosten
Für Schülerinnen und Schüler 

fallen keine Nutzungsgebühren 

an, ggf. aber Kosten für Kopien 

von Unterlagen oder aus Büchern.

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do. 	 08:30 – 12:30 Uhr

Fr. 	 08:30 – 12:00 Uhr

Di., Do. 	 14:00 – 16:00 Uhr

Mittwochs geschlossen

Kontakt
Tel.:  05161 / 977195

Mail: stadtarchiv@walsrode.de

www.stadt-walsrode.de

Foto: © Stadtarchiv Walsrode

Das Stadtarchiv Walsrode im Rathaus Walsrode be-

wahrt einen großen Teil des historischen Erbes der 

Stadt Walsrode und der dazugehörenden Ortsteile 

auf. Neben dem Historischen Archiv (14. bis 20 Jh.) 

und dem Ortschaftenarchiv (16. bis 20. Jh.) sind hier 

zahlreiche Sammlungen, standesamtliche Unterla-

gen und Melderegister, ein Fotoarchiv, ein Zeitungs-

archiv (Walsroder Zeitung) und eine Archivbiblio-

thek zu finden. Dieses umfangreiche Material bietet 

Heimat- und Familienforschern, Wissenschaftlern, Schülern und interes-

sierten Laien mannigfaltige Möglichkeiten für Recherchen und das An-

fertigen von Texten zu historischen Themen (z.B. Dissertation, Master-, 

Bachelor-, Seminar- oder Hausarbeit). Darüber hinaus gibt es zahlreiche 

Exponate, die u.a. für Ausstellungen genutzt werden können.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

Das Stadtarchiv kann Schulklassen eine Einführung in die Bestände und 

Nutzungsmöglichkeiten des Archivs bieten. Darüber hinaus können Hil-

festellungen bei der Quellensuche und -auswertung gegeben werden. Für 

Beratungen bei der Erstellung von regionalgeschichtlichen Facharbeiten 

steht der Stadtarchivar zu den angegebenen Öffnungszeiten oder nach 

Absprache zur Verfügung. Führungen durch die vom Stadtarchiv mitbe-

treuten Ausstellungen zur Stadtgeschichte im Königssaal (Amtsgericht) 

und Heidemuseum können auch für Kindergartengruppen organisiert 

werden.
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Stadtbücherei 
Bad Fallingbostel

Foto: © Stadtbücherei Bad Fallingbostel

-	 zentral gelegen im Kurhaus

-	 26.500 Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, DVDs, 

Tonies & Tonieboxen, Brettspiele, TipToi-Medien, 

Mobi Hörsticks, Kamishibai... )

-	 25.675 E- Medien im Verbund „Onleihe 

	 Niedersachsen“

-	 Fernleihe möglich

-	 Schülercenter mit großer Auswahl an Lernhilfen etc.

-	 Beratung zur Informations- und Literaturrecherche

-	 Lese- und Arbeitsplätze

-	 kostenloses WLAN

-	 Internetarbeitsplätze

-	 Lesecafé

-	 verschiedene Veranstaltungsangebote

-	 Kooperationen mit verschiedenen Bildungseinrichtungen

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Pandemie Einschränkungen 

bei den Angeboten und/oder geänderte Öffnungszeiten gelten können. 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 eigene Leseausweise mit speziellen Konditionen

-	 auf das Alter zugeschnittene Veranstaltungen (z.B. Sommerleseclub, 

Bilderbuchkino, Rechercheprojekte, Antolin, Leo Lesepilot,  

Autorenlesungen...)

-	 Medienkisten zu bestimmten Themen

-	 spezielle Beratungen 

Anschrift
Sebastian-Kneipp-Platz 1

29683 Bad Fallingbostel

Kosten
Die Gebühren können Sie 

unter www.badfallingbostel.de/

stadtbuecherei 

einsehen

Öffnungszeiten
Mo.	geschlossen

Di.	 10:00 – 12:00 und 14:00 – 19:00 Uhr

Mi.	 geschlossen

Do.	 10:00 – 18:00 Uhr

Fr. 	 10:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr

Sa. 	 10:00 – 13:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 05162 / 1358

Mail: stadbuecherei@badfallingbostel.de

www.badfallingbostel.de
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Stadtbücherei  
Bad Fallingbostel  

Außenstelle Dorfmark 

Anschrift
Marktstraße 1

29683 Bad Fallingbostel/ Dorfmark

Kosten
Die Gebühren können Sie 

unter www.badfallingbostel.de/ 

stadtbuecherei 

einsehen

Öffnungszeiten
Mo.	 15:00 – 17:00 Uhr

Mi.	 15:00 – 17:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 05163 / 290564

Mail: dorfmark@gmx.net

www.badfallingbostel.de

Foto: © Stadtbücherei 
Bad Fallingbostel

- 	 großes Angebot an Kinder- und Jugendmedien

- 	 Bücher, CDs, DVDs, Brettspiele, TipToi-Medien...

- 	 25.675 E- Medien im Verbund „Onleihe 

	 Niedersachsen“

- 	 Fernleihe möglich

- 	 Medienaustausch mit der Hauptstelle in  

	 Bad Fallingbostel  (Wunschtitel möglich) 

- 	 Beratung zur Informations- und Literaturrecherche

- Veranstaltungen (z.B. Sommerleseclub)

- Kooperationen mit verschiedenen Bildungseinrichtungen

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Pandemie Einschränkun-

gen bei den Angeboten und/oder geänderte Öffnungszeiten gelten kön-

nen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 eigene Leseausweise mit speziellen Konditionen

-	 auf das Alter zugeschnittene Veranstaltungen (z.B. Sommerleseclub, 

Bilderbuchkino, Rechercheprojekte, Antolin, Leo Lesepilot, Autoren-

lesungen...)

-	 Medienkisten zu bestimmten Themen

-	 spezielle Beratungen 
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Stadtbücherei 
Munster

Foto: © Stadtbücherei Munster

-	 Rund 34.000 Medien 

Bücher: Romane, Sachbücher, 

	 Kinder- und Jugendbücher

	 Hörbücher, Tonies

	 DVDs

	 Musik-CDs

	 Elektronische Spiele

	 Gesellschaftsspiele

	 Zeitungen / Zeitschriften

-	 Onleihe: eBooks, eAudios, ePapers, eMagazines Rund um die Uhr per 

Download oder Streaming über www.onleihe-niedersachsen.de

-	 Lesecafé: Tee, Kaffee und rund 40 aktuelle Zeitungen und Zeitschrif-

tenhefte. 

-	 Fernleihe: Fachliteratur aus Universitäts- und  

Spezialbibliotheken – deutschlandweit! 

-	 2 öffentliche Internetplätze / PC-Plätze (kostenlos) 

Internet, E-Mail, Office, Drucker (10 Cent/S.)

-	 WLAN-Access-Point (kostenlos)

-	 Veranstaltungen, Lesungen, Ausstellungen,

-	 SommerLeseClub

-	 Kinder- und Jugendbücherei mit Spielbühne

-	 Viele Arbeitsplätze und gemütliche Leseecken

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 Bilderbuchkino

-	 Bibliotheksführerschein für Grundschulen

-	 Antolin-Kennzeichnung

-	 Klassenführungen: Bookcasting, Quiz und mehr!

-	 Einführungen in die Recherche / Fernleihe für 12. Klassen

-	 Blockausleihe mit besonderen Konditionen für Institutionen 

-	 Zusammenstellung von Medienkisten

Anschrift
Friedrich-Heinrich-Platz 20

29633 Munster

Kosten
Nutzung vor Ort kostenlos

Leseausweis z.B. für Kinder sowie  

Schülerinnen und Schüler kostenlos

Weitere Gebühren: siehe Homepage

Öffnungszeiten
Mo., Di.	 10.00 – 12.00 Uhr 

             	 15.00 – 18.00 Uhr

Do.         	 10.00 – 18.00 Uhr

Fr. 	 15.00 – 18.00 Uhr

Sa.	 10.00 – 13.00 Uhr

Gruppen nach Absprache

Kontakt
Tel.: 05192 / 2075

Mail: bücherei@munster.de

www.munster.de

Instagram: stadtbuecherei_munster
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Stadtbücherei  
Schneverdingen  

in der  
„Alten Schule“

Anschrift
Schulstraße 8

29640 Schneverdingen

Kosten
Bis 18 Jahre kostenfrei,  

Monatskarte 1,50 €, 

Jahresausweis Erwachsene 13,00 € / 

Familie 18,50 €

Befreiung für Menschen in 

besonderen Lagen

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 	 14:30 – 18:00 Uhr 

Di., Do., Sa.	 09:30 – 12:00 Uhr

Sowie für Gruppen nach Absprache.

Kontakt
Tel.: 05193 / 93 400

Mail: buecherei@schneverdingen.de

www.schneverdingen.de 

> Kultur & Freizeit

Foto: © Stadtbücherei Schneverdingen

-	 Offen für alle Besucherinnen und Besucher 

-	 16.000 Bücher, Zeitschriften sowie 3.000 

	 audiovisuelle  Medien zur Ausleihe  

	 (auch Konsolenspiele, Tonies, Tonieboxen)

-	 kostenfreier Zugang zur Onleihe 

	 Niedersachsen mit 145.000 eMedien

-	 kostenfreier Zugang zu Informations-

	 Datenbanken:  Munzinger Länderlexikon, 

	 Munzinger Personenlexikon, Munzinger  

Chronik, Duden Basiswissen Schule und Duden Sprachwissen

-	 Online-Katalog, auch WebApp für Smartphones und  Tablets 

-	 Beratung zur Informations- und Literaturrecherche und bei der Me-

diennutzung

-	 Veranstaltungsraum mit Beamer 

-	 medienpädagogische Veranstaltungen 

-	 LeseStart Niedersachsen

-	 SommerLeseClub

-	 Bilderbuchkino / Kamishibai für Gruppen und offen für Alle

-	 Beschaffung von Wunschbüchern

-	 Beschaffung von Fachliteratur

-	 thematische Medienkisten

-	 öffentlicher Internetzugang mit Drucker und Scanner 

-	 öffentlicher Kopierer 

Der Ausbau der Stadtbücherei Schneverdingen in der „Alten Schule“ ist 

für die nächsten Jahre geplant.

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten 

und Schulklassen:

-	 medienpädagogische Veranstaltungen

-	 Klassenführungen, Bilderbuchkino und SommerLeseClub

-	 kostenfreier Zugang zu Informationsdatenbanken: Munzinger Län-

derlexikon, Munzinger Personenlexikon, Munzinger Chronik, Duden 

Basiswissen Schule und Duden  Sprachwissen 

-	 thematische Medienkisten

-	 Institutionsausweise mit besonderen Konditionen
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Volkshochschule  
Heidekreis

Foto: © VHS Heidekreis

Fremde Sprachen lernen, in Gemeinschaft neue Re-

zepte ausprobieren, etwas für die Gesundheit tun, 

sich zu gesellschaftlichen Themen informieren und 

in der Gruppe austauschen, einen Bildungsurlaub 

entdecken, sich beruflich weiterbilden, Orientie-

rung und Beratung bei neuen beruflichen Wegen 

finden –  das und vieles mehr ist bei uns möglich!

Wir, die Volkshochschule Heidekreis, bieten als 

Einrichtung der Erwachsenenbildung zahlreiche Angebote für die Men-

schen in unserer Region. Dabei gibt es nicht nur Angebote für Erwachse-

ne – auch Kurse für Familien, Kinder (mit und ohne Eltern) und Schüle-

rinnen und Schüler können im Programm entdeckt werden. 

Jeweils zum Jahreswechsel und im Sommer erscheint unser Programm 

als Printversion und online auf unserer Homepage. Hier finden Sie eine 

Vielzahl von Kursen. Und weil bei uns die Freude am lebenslangen Ler-

nen im Vordergrund steht, sind wir in vielen Gemeinden des  Heidekrei-

ses für Sie vertreten.

Besuchen Sie uns doch mal

•	 persönlich in einer unserer Geschäftsstellen

           oder

•	 online auf www.vhs-heidekreis.de

und informieren Sie sich über unser breit gefächertes Angebot!

PS:

Sie finden uns auch auf Facebook als „VHS Heidekreis“

Angebote für Kinder und Jugendliche bzw. Kindergärten  

und Schulklassen:

Wir bieten individuelle und flexibel auf Ihre Bedarfe zugeschnittene An-

gebote nach persönlicher Absprache.

Sprechen Sie uns an!

Anschrift
Kirchplatz 4

29664 Walsrode

Rosenstraße 14

29614 Soltau

Kosten
Gebühr siehe jeweiliges Kursangebot

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 	 09:00 – 12:00 Uhr 

Mo., Di., Do.	 14:00 – 17:00 Uhr

Kontakt
Tel.: 	 05161 / 94 88 80

oder 	 05191 / 96 82 80

Mail: info@vhs-heidekreis.de

www.vhs-heidekreis.de
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